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Region+
Raum für Wohnen

Gute Perspektiven für die Region – gemeinsam einen regionalen Zukunftsplan für unsere 
Region schaffen: diesem Ziel fühlen wir uns mit der Überarbeitung unseres Regional- 
planes verpflichtet. 

Dabei stehen wir vor den großen Herausforderungen, die unterschiedliche Ansprüche 
an unseren Raum, wie beispielsweise Flächen für die Wirtschafts- und Siedlungsent-
wicklung, Schutz der Umwelt und Freiräume, Erholungsräume u.v.a.m. zu einem guten 
Ausgleich zu bringen. Dies ist das Potenzial für mehr Lebensqualität der Menschen in 
unserem Bezirk.

Mit den Regionalforen Region+ Wohnen haben wir und der drängenden Frage der regio-
nalen Verteilung von Wohnbaulandbedarfen in den stark wachsenden Städten Köln, Bonn 
und Leverkusen entlang der Rheinschiene und in Aachen gewidmet.

Dieser auch in Zukunft noch steigende Flächenbedarf für Wohnen kann nicht mehr alleine 
in diesen Städten bewältigt werden, sondern bedarf regionaler Betrachtung und Unter-
stützung durch die Umlandkommunen.

Mit unserer Workshopreihe Region+ Wohnen haben wir in insgesamt 5 Veranstaltungen 
für die Großräume Köln, Bonn und Aachen gemeinsam Kriterien für die Suche nach regi-
onalen Entlastungsstandorten entwickelt und gemeinsame Lösungen diskutiert. 

Dies ist ein Format, mit dem auch wir Neuland betreten haben.

Umso mehr freue ich mich über die sehr große Unterstützung aller Beteiligten, wie  
Kommunen, Kreise und politischen Vertreter/innen und die sehr konstruktive Diskussion 
und Mitarbeit.

Nur durch Ihre aktive Mitarbeit und sehr große Bereitschaft zu einer regionalen Zu-
sammenarbeit konnten diese guten Ergebnisse von Region+ Wohnen mit einer großen  
Anzahl von geeigneten Flächenvorschlägen erreicht werden.

Mit der vorliegenden Dokumentation wollen wir uns bei Ihnen für Ihre Unterstützung  
bedanken.

Ich freue mich auf weitere konstruktive Diskussionen und Unterstützung auf dem Weg zu 
einem neuen Regionalplan für uns alle.

Gisela Walsken 
Regierungspräsidentin

Region+  
Raum für Wohnen 

Gute Perspektiven für die Region – gemeinsam einen 
regionalen Zukunftsplan für unsere Region schaffen: 
diesem Ziel fühlen wir uns mit der Überarbeitung unseres 
Regionalplanes verpflichtet.  

Dabei stehen wir vor den großen Herausforderungen, die 
unterschiedlichen Ansprüche an unseren Raum, wie 
beispielsweise Flächen für die Wirtschafts- und 
Siedlungsentwicklung, Schutz der Umwelt und Freiräume, 
Erholungsräume u.v.a.m. zu einem guten Ausgleich zu 
bringen. Dies ist das Potenzial für mehr Lebensqualität der 
Menschen in unserem Bezirk. 

Mit den Regionalforen Region+ Wohnen haben wir uns der drängenden Frage der regionalen 
Verteilung von Wohnbaulandbedarfen in den stark wachsenden Städten Köln, Bonn und 
Leverkusen entlang der Rheinschiene und in Aachen gewidmet.  

Dieser auch in Zukunft noch steigende Flächenbedarf für Wohnen kann nicht mehr alleine in 
diesen Städten bewältigt werden, sondern bedarf regionaler Betrachtung und Unterstützung 
durch die Umlandkommunen.  

Mit unserer Workshopreihe Region+ Wohnen haben wir in insgesamt 5 Veranstaltungen für 
die Großräume Köln, Bonn und Aachen gemeinsam Kriterien für die Suche nach regionalen 
Entlastungsstandorten entwickelt und gemeinsame Lösungen diskutiert.  

Dies ist ein Format, mit dem auch wir Neuland betreten haben. 

Umso mehr freue ich mich über die sehr große Unterstützung aller Beteiligten, wie 
Kommunen, Kreise und politischen Vertreter/innen und die sehr konstruktive Diskussion und 
Mitarbeit. 

Nur durch Ihre aktive Mitarbeit und sehr große Bereitschaft zu einer regionalen 
Zusammenarbeit konnten diese guten Ergebnisse von Region+ Wohnen mit einer großen 
Anzahl von geeigneten Flächenvorschlägen erreicht werden. 

Mit der vorliegenden Dokumentation wollen wir uns bei Ihnen für Ihre Unterstützung 
bedanken. 

Ich freue mich auf weitere konstruktive Diskussionen und Unterstützung auf dem Weg zu 
einem neuen Regionalplan für uns alle. 

 

 

 

Gisela Walsken  
Regierungspräsidentin 
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Kreis Heinsberg

Städteregion
Aachen

Kreis Düren

Rhein-Erft-Kreis

Köln

Bonn

Leverkusen
Rheinisch-
Bergischer-
Kreis

Oberbergischer Kreis

Rhein-Sieg-Kreis

Kreis Euskirchen

Der Regierungsbezirk

ca. 4,4 Mio. Einwohner*innen
+ 6,4% Bevölkerungswachstum
15,8% Siedlungsflächenanteil
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Die Region wächst!
Und damit steigen die Flächenansprüche für Wohnen, Gewerbe 
und Infrastrukturen. Insbesondere für die größeren Städte wie Köln, 
Bonn, Leverkusen und Aachen ist in den nächsten Jahren eine 
deutliche Zunahme der für den Wohnungsbau benötigten Flächen  
zu erwarten. Bereits heute sind die Flächenreserven in diesen 
Städten nur noch sehr eingeschränkt vorhanden. Die Region 
wächst jedoch nicht gleichmäßig: Wachstumsschwerpunkte sind 
insbesondere die Großräume von Köln/Leverkusen, Bonn und  
Aachen.Region+ Wohnen | Regionalforen 2019 

Veränderung der Bevölkerungszahl 01.01.2040 gegenüber 01.01.2018 
Quelle: IT.NRW 
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Veränderung der Bevölkerungszahl 01.01.2040 gegenüber 01.01.2018 
Quelle: IT.NRW 
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Bilanz der ASB-Darstellungen 
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Der Landesentwicklungsplan (LEP) fordert von der Regionalplanung, den Gemeinden eine 
bedarfsgerechte Siedlungsentwicklung zu ermöglichen. Voruntersuchungen der Bezirksre-
gierung Köln (BRK) zur Überarbeitung des Regionalplans ergaben, dass vielerorts die kom-
munalen Eigenbedarfe (endogen) nicht innerhalb der einzelnen Kommunen abgebildet wer-
den können.

Die BRK verfolgt deshalb den Ansatz, Wohnbaulandbedarfe der größeren Städte, soweit sie 
dort nicht mehr verortet werden können, im Umland zu verteilen. Der Regionalplan legt All-
gemeine Siedlungsbereiche (ASB) fest, die vorrangig für die Wohnbaulandentwicklung jeder 
Kommune zur Verfügung stehen. Der endogene Bedarf wurde auf Basis der neuen Bevölke-
rungsprognosen von IT.NRW in 2019 nochmals überprüft. Auf dieser Grundlage wurden die 
Vorschläge zur Darstellung entprechender Siedlungsbereiche (Allgemeine Siedlungsberei-
che – ASB) im ersten Entwurf für einen neuen Regionalplan angepasst.

Diese so ermittelten endogenen Bedarfe der Kommunen sollen um Flächen für den regiona-
len Bedarf an Wohnbauland ergänzt werden. An die Ausweisung dieser Flächen knüpfen sich 
spezifi sche Voraussetzungen: Hierzu zählen die Erreichbarkeit der Standorte mit dem Öff ent-
lichen Verkehr (ÖV), eine gute Infrastrukturausstattung, die Bereitschaft zu verdichtetem Bau-
en, geringe Raumwiderstände oder auch die Verfügbarkeit der Grundstücke. Zudem fi nden 
weitere regionale Aktivitäten wie die Initiative „Bauland an der Schiene“ oder interkommunale 
Kooperationen Berücksichtigung.

Wohnbaulandbedarfe

Stufe I: Basis „endogener Bedarf“ der Kommunen

Stufe II: Verteilung von „ASB-Über-
hängen“ auf regionaler Ebene
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Um eine entsprechende Flächenkulisse für die nachfolgende raumordnerische 
Abwägung zu generieren, initiierte die BRK einen kooperativen Prozess, der ne-
ben den bereits durchgeführten Kommunalgesprächen gemeinsame Foren zur 
Diskussion dieser Flächenpotenziale vorsieht. Mit den Kommunalgesprächen 
hat sich die BRK ein erstes Bild über aktuelle Flächenreserven, Entwicklungs-
absichten und Mitwirkungsbereitschaft der Kommunen verschaff t. 

Im Rahmen der anschließenden Regionalforen Region+ Wohnen diskutierten 
die Teilnehmenden mögliche Kriterien zur Verteilung regionaler Wohnbauland-
bedarfe. Im Vorfeld und im Nachgang der Regionalforen konnten die Kommu-
nen bis Ende April 2019 Flächenvorschläge einreichen.

Diese wurden anschließend geprüft und aufgrund des abgestimmten Kriterien-
katalogs einem Ranking unterzogen.
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Anzeige &  

Bekannt-
machung 

Rechtswirksamkeit 

Information 

Kreis-
gespräche  
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Morsbach

Meinerzhagen

Breckerfeld

Eschweiler

WeilerswistKreuzau

Rösrath

Schwerte

Monschau

Wermelskirchen

Wachtberg

Marienheide

Haan

EngelskirchenBergisch Gladbach

Ruppichteroth

Odenthal

Mettmann

Hellenthal

Schwalmtal

Tönisvorst

Bad Honnef

Straelen Bochum

Sprockhövel

Wülfrath

Moers

Grefrath

Merzenich

Langenfeld

Radevormwald
Erkrath

Leichlingen

Bergneustadt

Burscheid

Kerken

Wesseling

Hilden

Stolberg (Rhld.)

Hückeswagen

Mülheim an der Ruhr

Rommerskirchen

Korschenbroich

Langerwehe

Wachtendonk

Meckenheim

Niederkassel

Schalksmühle

Aldenhoven

Siegburg

Monheim

Herscheid

Wetter (Ruhr)

Herdecke

Hückelhoven

Gevelsberg

Sankt Augustin

Schwelm

Neunkirchen-Seelscheid

Heiligenhaus

Dortmund

Werdohl

Drolshagen

Nachrodt-Wiblingwerde

Neukirchen-Vluyn

Hemer

Brüggen

Roetgen

Menden (Sauerland)

Niederkrüchten

Hemer

Roetgen
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A3

A59

A61

A555

B8

B42

A4

A5
65

A55
3

B56

A560

B507

B9B266

B478

B55

B5
1

A559

A5
62

B264

A1

B2
65

B484

B506

Rheinland-Pfalz

Köln

Bonn

Kall

Kerpen

Hennef

Erftstadt

Much

Zülpich

Düren

Euskirchen

Windeck

Eitorf

Mechernich

Dahlem

Reichshof

Blankenheim

Vettweiß

Bergheim

Wiehl

Bad Münstereifel

Elsdorf

Schleiden

Hürth

Overath

Bornheim

Lohmar

Titz

Nettersheim

Swisttal

Wenden

Waldbröl

Troisdorf

Rheinbach

Nümbrecht

Nörvenich
Brühl

Niederzier

Alfter

Lindlar

Hellenthal

Heimbach

Königswinter

Nideggen

Pulheim

Morsbach

Frechen

Olpe

WeilerswistKreuzau

Bedburg

Rösrath

Wachtberg

EngelskirchenBergisch Gladbach

Ruppichteroth

Jülich

Bad Honnef

Merzenich

Gummersbach Drolshagen
Kürten

Wesseling

Bergneustadt

Meckenheim

Niederkassel

Freudenberg

Siegburg

Sankt Augustin

Neunkirchen-Seelscheid

Hürtgenwald

Inden

OdenthalLeverkusen

Kruft

Erpel

Merten

Stammheim

Euskirchen

Müngersdorf

Weilerswist

Walporzheim

Weißenthurm

Köln/Bonn Flughafen

Geldernstr./Parkgürtel

Köln Hbf

Kierberg

Röhndorf

Rheinbach

Andernach

Bad Bodendorf

Gebietsabgrenzung Region+ für die Großräume Köln, Bonn und Aachen

Maßstab 1:380.000

Bonn

Aachen

Köln

Stand: 29.05.2019

Bezugspunkt (Hbf Köln, Bonn, Aachen)"

Haltepunkt SPNV!

Haltepunkt in max. Distanz (30 min)*"

Haltepunkt in max. Distanz (45 min)*!

Einzugsbereich der in 45 min 
erreichbaren Haltepunkte (d = 4 km)!
Bahnlinie SPNV

Autobahn mit max. Distanz (45 min)

Einzugsbereich 30 min Reisezeit mit dem Auto**

Einzugsbereich 45 min Reisezeit mit dem Auto**

Bundesstraße mit max. Distanz (45 min)

Grenze Regierungsbezirk Köln

* Reisezeit werktags zw. 7:00 Uhr und 8:00 Uhr zum Hbf (Quelle: Reiseauskunft bahn.de)
** Ungefähre mittlere Reisezeit werktags um 7:30 Uhr zum Hbf (Quelle: maps.google.de)

Stadt Köln/Bonn/Aachen

Gebietsabgrenzung Region+

Kommune mit SPNV in 45 min erreichbar

Kommune mit SPNV in 30 min erreichbar

ASB (inkl. ASB für zweckgebundene Nutzungen)

Kommunalgrenze

Köln
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A4

A4
4

A61

B258

B5
7

B56

B264

B1

B221

B3
99

B477

A54
4

B55

B266BELGIEN

NIEDERLANDE

Rheinland-Pfalz

Düren

Heerlen

Lindern

Alsdorf Annapark

Verviers Central

Stolberg-Altstadt

Köln

Aachen

Titz

Kerpen

Jülich

Erftstadt

Kall

Düren

Erkelenz

Zülpich

Euskirchen

Schleiden

Mechernich

Simmerath

Bergheim

Vettweiß

Bedburg

Heinsberg

Elsdorf

Jüchen

Hürth

Pulheim
Linnich

Bad Münstereifel

Dormagen

Monschau

Grevenbroich

Swisttal

Hürtgenwald

Eschweiler

Nideggen

Heimbach

Nörvenich

Stolberg (Rhld.)

Brühl

Niederzier

Inden

Gangelt

Geilenkirchen

Bornheim

Frechen

Rheinbach

Selfkant

Weilerswist
Kreuzau

Hückelhoven

Nettersheim

Aldenhoven

Merzenich

Wegberg

Würselen

Hellenthal

Wassenberg

Waldfeucht

Neuss

Alsdorf

Rommerskirchen

Roetgen

Langerwehe

Baesweiler

Herzogenrath

Monheim

Mönchengladbach

Langenfeld

Übach-Palenberg

Monschau

Leverkusen

Düsseldorf

Roetgen

Alfter

Roetgen

Meckenheim

Korschenbroich

Horrem

Erkelenz

Pepinster

Lendersdorf

Krauthausen

Stolberg-Altstadt

Land NRW (2017) Datenlizenz Deutschland - Namensnennung - Version 2.0
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A4

A3

A57

A1

B8
A555

A59

B506

B9

B42

A553

B265

B59

B56

A61

B55

A560

B5
1

B228

B507

A54
2

A565

B4
77

B4
84

B2
56

A559
B264

A5
62

B55A

A46

Rheinland-Pfalz

BELGIEN

NIEDERLANDE

BELGIEN

NIEDERLANDE

Haan

Düren

Menden

Honrath

Osterath

Bergheim

Am Kaiser

Euskirchen

Grevenbroich

Düsseldorf Hbf

Bonn Hauptbahnhof

Bergisch Gladbach

Overath

Herchen

Remagen

Bedburg

Krefeld

Duisburg

Rhöndorf

Duisdorf

Wuppertal

Mechernich

Rath-Mitte

Zuckerfabrik

Frimmersdorf

Solingen-Mitte

Mönchengladbach

Huchem-Stammeln

Rheydt-Odenkirchen

Renkerstraße/Krankenhaus

Köln

Bonn

Hagen

Düsseldorf

Krefeld

Essen

Titz

Wuppertal

Kerpen

Neuss

Hennef

Jülich

Iserlohn

Kall

Erftstadt

Much

Düren

Zülpich

Erkelenz

Duisburg

Euskirchen

Windeck

Schleiden

Eitorf

Lindlar

Viersen

Mechernich

Halver

Velbert

Wipperfürth

Solingen

Simmerath

Bergheim

Reichshof

Ratingen

Willich

Kürten

Vettweiß

Jüchen

Mönchengladbach

Bedburg

Kierspe

Wiehl
Elsdorf

Witten

Hürth

Pulheim

Nettetal

Overath

Bornheim

Lohmar

Bad Münstereifel

Dormagen

Kempen

Swisttal

Grevenbroich

Hattingen

Linnich

Waldbröl

Hürtgenwald

Leverkusen

Lüdenscheid

Nideggen

Troisdorf

Remscheid

Gummersbach

Rheinbach

Nümbrecht

Heimbach

Nörvenich
Brühl

Niederzier

Inden

Wegberg

Alfter

Altena

Meerbusch

Königswinter

Ennepetal

Kaarst

Frechen

Nettersheim

Morsbach

Meinerzhagen

Breckerfeld

Eschweiler

WeilerswistKreuzau

Rösrath

Schwerte

Monschau

Wermelskirchen

Wachtberg

Marienheide

Haan

EngelskirchenBergisch Gladbach

Ruppichteroth

Odenthal

Mettmann

Hellenthal

Schwalmtal

Tönisvorst

Bad Honnef

Straelen Bochum

Sprockhövel

Wülfrath

Moers

Grefrath

Merzenich

Langenfeld

Radevormwald
Erkrath

Leichlingen

Bergneustadt

Burscheid

Kerken

Wesseling

Hilden

Stolberg (Rhld.)

Hückeswagen

Mülheim an der Ruhr

Rommerskirchen

Korschenbroich

Langerwehe

Wachtendonk

Meckenheim

Niederkassel

Schalksmühle

Aldenhoven

Siegburg

Monheim

Herscheid

Wetter (Ruhr)

Herdecke

Hückelhoven

Gevelsberg

Sankt Augustin

Schwelm

Neunkirchen-Seelscheid

Heiligenhaus

Dortmund

Werdohl

Drolshagen

Nachrodt-Wiblingwerde

Neukirchen-Vluyn

Hemer

Brüggen

Roetgen

Menden (Sauerland)

Niederkrüchten

Hemer

Roetgen
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A3

A59

A61

A555

B8

B42

A4

A5
65

A55
3

B56

A560

B507

B9B266

B478

B55

B5
1

A559

A5
62

B264

A1

B2
65

B484

B506

Rheinland-Pfalz

Köln

Bonn

Kall

Kerpen

Hennef

Erftstadt

Much

Zülpich

Düren

Euskirchen

Windeck

Eitorf

Mechernich

Dahlem

Reichshof

Blankenheim

Vettweiß

Bergheim

Wiehl

Bad Münstereifel

Elsdorf

Schleiden

Hürth

Overath

Bornheim

Lohmar

Titz

Nettersheim

Swisttal

Wenden

Waldbröl

Troisdorf

Rheinbach

Nümbrecht

Nörvenich
Brühl

Niederzier

Alfter

Lindlar

Hellenthal

Heimbach

Königswinter

Nideggen

Pulheim

Morsbach

Frechen

Olpe

WeilerswistKreuzau

Bedburg

Rösrath

Wachtberg

EngelskirchenBergisch Gladbach

Ruppichteroth

Jülich

Bad Honnef

Merzenich

Gummersbach Drolshagen
Kürten

Wesseling

Bergneustadt

Meckenheim

Niederkassel

Freudenberg

Siegburg

Sankt Augustin

Neunkirchen-Seelscheid

Hürtgenwald

Inden

OdenthalLeverkusen

Kruft

Erpel

Merten

Stammheim

Euskirchen

Müngersdorf

Weilerswist

Walporzheim

Weißenthurm

Köln/Bonn Flughafen

Geldernstr./Parkgürtel

Köln Hbf

Kierberg

Röhndorf

Rheinbach

Andernach

Bad Bodendorf

Gebietsabgrenzung Region+ für die Großräume Köln, Bonn und Aachen

Maßstab 1:380.000

Bonn

Aachen

Köln

Stand: 29.05.2019

Bezugspunkt (Hbf Köln, Bonn, Aachen)"

Haltepunkt SPNV!

Haltepunkt in max. Distanz (30 min)*"

Haltepunkt in max. Distanz (45 min)*!

Einzugsbereich der in 45 min 
erreichbaren Haltepunkte (d = 4 km)!
Bahnlinie SPNV

Autobahn mit max. Distanz (45 min)

Einzugsbereich 30 min Reisezeit mit dem Auto**

Einzugsbereich 45 min Reisezeit mit dem Auto**

Bundesstraße mit max. Distanz (45 min)

Grenze Regierungsbezirk Köln

* Reisezeit werktags zw. 7:00 Uhr und 8:00 Uhr zum Hbf (Quelle: Reiseauskunft bahn.de)
** Ungefähre mittlere Reisezeit werktags um 7:30 Uhr zum Hbf (Quelle: maps.google.de)

Stadt Köln/Bonn/Aachen

Gebietsabgrenzung Region+

Kommune mit SPNV in 45 min erreichbar

Kommune mit SPNV in 30 min erreichbar

ASB (inkl. ASB für zweckgebundene Nutzungen)

Kommunalgrenze
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A4

A4
4

A61

B258

B5
7

B56

B264

B1

B221

B3
99

B477

A54
4

B55

B266BELGIEN

NIEDERLANDE

Rheinland-Pfalz

Düren

Heerlen

Lindern

Alsdorf Annapark

Verviers Central

Stolberg-Altstadt

Köln

Aachen

Titz

Kerpen

Jülich

Erftstadt

Kall

Düren

Erkelenz

Zülpich

Euskirchen

Schleiden

Mechernich

Simmerath

Bergheim

Vettweiß

Bedburg

Heinsberg

Elsdorf

Jüchen

Hürth

Pulheim
Linnich

Bad Münstereifel

Dormagen

Monschau

Grevenbroich

Swisttal

Hürtgenwald

Eschweiler

Nideggen

Heimbach

Nörvenich

Stolberg (Rhld.)

Brühl

Niederzier

Inden

Gangelt

Geilenkirchen

Bornheim

Frechen

Rheinbach

Selfkant

Weilerswist
Kreuzau

Hückelhoven

Nettersheim

Aldenhoven

Merzenich

Wegberg

Würselen

Hellenthal

Wassenberg

Waldfeucht

Neuss

Alsdorf

Rommerskirchen

Roetgen

Langerwehe

Baesweiler

Herzogenrath

Monheim

Mönchengladbach

Langenfeld

Übach-Palenberg

Monschau

Leverkusen

Düsseldorf

Roetgen

Alfter

Roetgen

Meckenheim

Korschenbroich

Horrem

Erkelenz

Pepinster

Lendersdorf

Krauthausen

Stolberg-Altstadt

Land NRW (2017) Datenlizenz Deutschland - Namensnennung - Version 2.0

"

"

!

!

"

!

!

!

!

"

!

!

"

"

!

!

"

!

"

!

"

"

!

!

"

"

!

!

!

"

"

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!
!

!

!

!

!

!

! !

!
!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

! !

!

!
!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!
!

!

!

!

!

!

!

!

!!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!
!

!

!

!

!

!

!

!

!
!

! !

!

!

!

!

!

!

! !

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!
!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!!

!

!

!

!

!
! !

!

!
!

!!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!
!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

! !

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!
!

!

!
!

!

!

!

!!

!

!

!
!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!!

!

!
!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

!

A4

A3

A57

A1

B8
A555

A59

B506

B9

B42

A553

B265

B59

B56

A61

B55

A560

B5
1

B228

B507

A54
2

A565

B4
77

B4
84

B2
56

A559
B264

A5
62

B55A

A46

Rheinland-Pfalz

BELGIEN

NIEDERLANDE

BELGIEN

NIEDERLANDE

Haan

Düren

Menden

Honrath

Osterath

Bergheim

Am Kaiser

Euskirchen

Grevenbroich

Düsseldorf Hbf

Bonn Hauptbahnhof

Bergisch Gladbach

Overath

Herchen

Remagen

Bedburg

Krefeld

Duisburg

Rhöndorf

Duisdorf

Wuppertal

Mechernich

Rath-Mitte

Zuckerfabrik

Frimmersdorf

Solingen-Mitte

Mönchengladbach

Huchem-Stammeln

Rheydt-Odenkirchen

Renkerstraße/Krankenhaus

Köln

Bonn

Hagen

Düsseldorf

Krefeld

Essen

Titz

Wuppertal

Kerpen

Neuss

Hennef

Jülich

Iserlohn

Kall

Erftstadt

Much

Düren

Zülpich

Erkelenz

Duisburg

Euskirchen

Windeck

Schleiden

Eitorf

Lindlar

Viersen

Mechernich

Halver

Velbert

Wipperfürth

Solingen

Simmerath

Bergheim

Reichshof

Ratingen

Willich

Kürten

Vettweiß

Jüchen

Mönchengladbach

Bedburg

Kierspe

Wiehl
Elsdorf

Witten

Hürth

Pulheim

Nettetal

Overath

Bornheim

Lohmar

Bad Münstereifel

Dormagen

Kempen

Swisttal

Grevenbroich

Hattingen

Linnich

Waldbröl

Hürtgenwald

Leverkusen

Lüdenscheid

Nideggen

Troisdorf

Remscheid

Gummersbach

Rheinbach

Nümbrecht

Heimbach

Nörvenich
Brühl

Niederzier

Inden

Wegberg

Alfter

Altena

Meerbusch

Königswinter

Ennepetal

Kaarst

Frechen

Nettersheim

Morsbach

Meinerzhagen

Breckerfeld

Eschweiler

WeilerswistKreuzau

Rösrath

Schwerte

Monschau

Wermelskirchen

Wachtberg

Marienheide

Haan

EngelskirchenBergisch Gladbach

Ruppichteroth

Odenthal

Mettmann

Hellenthal

Schwalmtal

Tönisvorst

Bad Honnef

Straelen Bochum

Sprockhövel

Wülfrath

Moers

Grefrath

Merzenich

Langenfeld

Radevormwald
Erkrath

Leichlingen

Bergneustadt

Burscheid

Kerken

Wesseling

Hilden

Stolberg (Rhld.)

Hückeswagen

Mülheim an der Ruhr

Rommerskirchen

Korschenbroich

Langerwehe

Wachtendonk

Meckenheim

Niederkassel

Schalksmühle

Aldenhoven

Siegburg

Monheim

Herscheid

Wetter (Ruhr)

Herdecke

Hückelhoven

Gevelsberg

Sankt Augustin

Schwelm

Neunkirchen-Seelscheid

Heiligenhaus

Dortmund

Werdohl

Drolshagen

Nachrodt-Wiblingwerde

Neukirchen-Vluyn

Hemer

Brüggen

Roetgen

Menden (Sauerland)

Niederkrüchten

Hemer

Roetgen
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A3

A59

A61

A555

B8

B42

A4

A5
65

A55
3

B56

A560

B507

B9B266

B478

B55

B5
1

A559

A5
62

B264

A1

B2
65

B484

B506

Rheinland-Pfalz

Köln

Bonn

Kall

Kerpen

Hennef

Erftstadt

Much

Zülpich

Düren

Euskirchen

Windeck

Eitorf

Mechernich

Dahlem

Reichshof

Blankenheim

Vettweiß

Bergheim

Wiehl

Bad Münstereifel

Elsdorf

Schleiden

Hürth

Overath

Bornheim

Lohmar

Titz

Nettersheim

Swisttal

Wenden

Waldbröl

Troisdorf

Rheinbach

Nümbrecht

Nörvenich
Brühl

Niederzier

Alfter

Lindlar

Hellenthal

Heimbach

Königswinter

Nideggen

Pulheim

Morsbach

Frechen

Olpe

WeilerswistKreuzau

Bedburg

Rösrath

Wachtberg

EngelskirchenBergisch Gladbach

Ruppichteroth

Jülich

Bad Honnef

Merzenich

Gummersbach Drolshagen
Kürten

Wesseling

Bergneustadt

Meckenheim

Niederkassel

Freudenberg

Siegburg

Sankt Augustin

Neunkirchen-Seelscheid

Hürtgenwald

Inden

OdenthalLeverkusen

Kruft

Erpel

Merten

Stammheim

Euskirchen

Müngersdorf

Weilerswist

Walporzheim

Weißenthurm

Köln/Bonn Flughafen

Geldernstr./Parkgürtel

Köln Hbf

Kierberg

Röhndorf

Rheinbach

Andernach

Bad Bodendorf

Gebietsabgrenzung Region+ für die Großräume Köln, Bonn und Aachen

Maßstab 1:380.000

Bonn

Aachen

Köln

Stand: 29.05.2019

Bezugspunkt (Hbf Köln, Bonn, Aachen)"

Haltepunkt SPNV!

Haltepunkt in max. Distanz (30 min)*"

Haltepunkt in max. Distanz (45 min)*!

Einzugsbereich der in 45 min 
erreichbaren Haltepunkte (d = 4 km)!
Bahnlinie SPNV

Autobahn mit max. Distanz (45 min)

Einzugsbereich 30 min Reisezeit mit dem Auto**

Einzugsbereich 45 min Reisezeit mit dem Auto**

Bundesstraße mit max. Distanz (45 min)

Grenze Regierungsbezirk Köln

* Reisezeit werktags zw. 7:00 Uhr und 8:00 Uhr zum Hbf (Quelle: Reiseauskunft bahn.de)
** Ungefähre mittlere Reisezeit werktags um 7:30 Uhr zum Hbf (Quelle: maps.google.de)

Stadt Köln/Bonn/Aachen

Gebietsabgrenzung Region+

Kommune mit SPNV in 45 min erreichbar

Kommune mit SPNV in 30 min erreichbar

ASB (inkl. ASB für zweckgebundene Nutzungen)

Kommunalgrenze

Land NRW (2017) Datenlizenz Deutsch-
land - Namensnennung - Version 2.0
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A4

A4
4

A61

B258

B5
7

B56

B264

B1

B221

B3
99

B477

A54
4

B55

B266BELGIEN

NIEDERLANDE

Rheinland-Pfalz

Düren

Heerlen

Lindern

Alsdorf Annapark

Verviers Central

Stolberg-Altstadt

Köln

Aachen

Titz

Kerpen

Jülich

Erftstadt

Kall

Düren

Erkelenz

Zülpich

Euskirchen

Schleiden

Mechernich

Simmerath

Bergheim

Vettweiß

Bedburg

Heinsberg

Elsdorf

Jüchen

Hürth

Pulheim
Linnich

Bad Münstereifel

Dormagen

Monschau

Grevenbroich

Swisttal

Hürtgenwald

Eschweiler

Nideggen

Heimbach

Nörvenich

Stolberg (Rhld.)

Brühl

Niederzier

Inden

Gangelt

Geilenkirchen

Bornheim

Frechen

Rheinbach

Selfkant

Weilerswist
Kreuzau

Hückelhoven

Nettersheim

Aldenhoven

Merzenich

Wegberg

Würselen

Hellenthal

Wassenberg

Waldfeucht

Neuss

Alsdorf

Rommerskirchen

Roetgen

Langerwehe

Baesweiler

Herzogenrath

Monheim

Mönchengladbach

Langenfeld

Übach-Palenberg

Monschau

Leverkusen

Düsseldorf

Roetgen

Alfter

Roetgen

Meckenheim

Korschenbroich

Horrem

Erkelenz

Pepinster

Lendersdorf

Krauthausen

Stolberg-Altstadt

Land NRW (2017) Datenlizenz Deutschland - Namensnennung - Version 2.0
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A4

A3

A57

A1

B8
A555

A59

B506

B9

B42

A553

B265

B59

B56

A61

B55

A560

B5
1

B228

B507

A54
2

A565

B4
77

B4
84

B2
56

A559
B264

A5
62

B55A

A46

Rheinland-Pfalz

BELGIEN

NIEDERLANDE

BELGIEN

NIEDERLANDE

Haan

Düren

Menden

Honrath

Osterath

Bergheim

Am Kaiser

Euskirchen

Grevenbroich

Düsseldorf Hbf

Bonn Hauptbahnhof

Bergisch Gladbach

Overath

Herchen

Remagen

Bedburg

Krefeld

Duisburg

Rhöndorf

Duisdorf

Wuppertal

Mechernich

Rath-Mitte

Zuckerfabrik

Frimmersdorf

Solingen-Mitte

Mönchengladbach

Huchem-Stammeln

Rheydt-Odenkirchen

Renkerstraße/Krankenhaus

Köln

Bonn

Hagen

Düsseldorf

Krefeld

Essen

Titz

Wuppertal

Kerpen

Neuss

Hennef

Jülich

Iserlohn

Kall

Erftstadt

Much

Düren

Zülpich

Erkelenz

Duisburg

Euskirchen

Windeck

Schleiden

Eitorf

Lindlar

Viersen

Mechernich

Halver

Velbert

Wipperfürth

Solingen

Simmerath

Bergheim

Reichshof

Ratingen

Willich

Kürten

Vettweiß

Jüchen

Mönchengladbach

Bedburg

Kierspe

Wiehl
Elsdorf

Witten

Hürth

Pulheim

Nettetal

Overath

Bornheim

Lohmar

Bad Münstereifel

Dormagen

Kempen

Swisttal

Grevenbroich

Hattingen

Linnich

Waldbröl

Hürtgenwald

Leverkusen

Lüdenscheid

Nideggen

Troisdorf

Remscheid

Gummersbach

Rheinbach

Nümbrecht

Heimbach

Nörvenich
Brühl

Niederzier

Inden

Wegberg

Alfter

Altena

Meerbusch

Königswinter

Ennepetal

Kaarst

Frechen

Nettersheim

Morsbach

Meinerzhagen

Breckerfeld

Eschweiler

WeilerswistKreuzau

Rösrath

Schwerte

Monschau

Wermelskirchen

Wachtberg

Marienheide

Haan

EngelskirchenBergisch Gladbach

Ruppichteroth

Odenthal

Mettmann

Hellenthal

Schwalmtal

Tönisvorst

Bad Honnef

Straelen Bochum

Sprockhövel

Wülfrath

Moers

Grefrath

Merzenich

Langenfeld

Radevormwald
Erkrath

Leichlingen

Bergneustadt

Burscheid

Kerken

Wesseling

Hilden

Stolberg (Rhld.)

Hückeswagen

Mülheim an der Ruhr

Rommerskirchen

Korschenbroich

Langerwehe

Wachtendonk

Meckenheim

Niederkassel

Schalksmühle

Aldenhoven

Siegburg

Monheim

Herscheid

Wetter (Ruhr)

Herdecke

Hückelhoven

Gevelsberg

Sankt Augustin

Schwelm

Neunkirchen-Seelscheid

Heiligenhaus

Dortmund

Werdohl

Drolshagen

Nachrodt-Wiblingwerde

Neukirchen-Vluyn

Hemer

Brüggen

Roetgen

Menden (Sauerland)

Niederkrüchten

Hemer

Roetgen
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A3

A59

A61

A555

B8

B42

A4

A5
65

A55
3

B56

A560

B507

B9B266

B478

B55

B5
1

A559

A5
62

B264

A1

B2
65

B484

B506

Rheinland-Pfalz

Köln

Bonn

Kall

Kerpen

Hennef

Erftstadt

Much

Zülpich

Düren

Euskirchen

Windeck

Eitorf

Mechernich

Dahlem

Reichshof

Blankenheim

Vettweiß

Bergheim

Wiehl

Bad Münstereifel

Elsdorf

Schleiden

Hürth

Overath

Bornheim

Lohmar

Titz

Nettersheim

Swisttal

Wenden

Waldbröl

Troisdorf

Rheinbach

Nümbrecht

Nörvenich
Brühl

Niederzier

Alfter

Lindlar

Hellenthal

Heimbach

Königswinter

Nideggen

Pulheim

Morsbach

Frechen

Olpe

WeilerswistKreuzau

Bedburg

Rösrath

Wachtberg

EngelskirchenBergisch Gladbach

Ruppichteroth

Jülich

Bad Honnef

Merzenich

Gummersbach Drolshagen
Kürten

Wesseling

Bergneustadt

Meckenheim

Niederkassel

Freudenberg

Siegburg

Sankt Augustin

Neunkirchen-Seelscheid

Hürtgenwald

Inden

OdenthalLeverkusen

Kruft

Erpel

Merten

Stammheim

Euskirchen

Müngersdorf

Weilerswist

Walporzheim

Weißenthurm

Köln/Bonn Flughafen

Geldernstr./Parkgürtel

Köln Hbf

Kierberg

Röhndorf

Rheinbach

Andernach

Bad Bodendorf

Gebietsabgrenzung Region+ für die Großräume Köln, Bonn und Aachen

Maßstab 1:380.000

Bonn

Aachen

Köln

Stand: 29.05.2019

Bezugspunkt (Hbf Köln, Bonn, Aachen)"

Haltepunkt SPNV!

Haltepunkt in max. Distanz (30 min)*"

Haltepunkt in max. Distanz (45 min)*!

Einzugsbereich der in 45 min 
erreichbaren Haltepunkte (d = 4 km)!
Bahnlinie SPNV

Autobahn mit max. Distanz (45 min)

Einzugsbereich 30 min Reisezeit mit dem Auto**

Einzugsbereich 45 min Reisezeit mit dem Auto**

Bundesstraße mit max. Distanz (45 min)

Grenze Regierungsbezirk Köln

* Reisezeit werktags zw. 7:00 Uhr und 8:00 Uhr zum Hbf (Quelle: Reiseauskunft bahn.de)
** Ungefähre mittlere Reisezeit werktags um 7:30 Uhr zum Hbf (Quelle: maps.google.de)

Stadt Köln/Bonn/Aachen

Gebietsabgrenzung Region+

Kommune mit SPNV in 45 min erreichbar

Kommune mit SPNV in 30 min erreichbar

ASB (inkl. ASB für zweckgebundene Nutzungen)

Kommunalgrenze
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A4

A4
4

B258

B5
7

A61

B56

B264

B1

B221

B3
99

B
477

A54
4

B55

B266BELGIEN

NIEDERLANDE

Rheinland-Pfalz

Düren

Heerlen

Lindern

Alsdorf Annapark

Verviers Central

Stolberg-Altstadt
Aachen

Titz
Köln

Kerpen

Jülich

Erftstadt
Düren

Zülpich

Schleiden

Euskirchen

Mechernich

Erkelenz

Kall

Simmerath

Bergheim

Vettweiß

Bedburg

Elsdorf

Pulheim
Linnich

Heinsberg

Monschau

Hürth

Hürtgenwald

Eschweiler

Nideggen

Bad Münstereifel

Heimbach

Nörvenich

Stolberg (Rhld.)

Niederzier

Inden

Gangelt

Geilenkirchen

Frechen

Selfkant

Kreuzau Weilerswist

Hückelhoven

Grevenbroich

Dormagen
Jüchen

Brühl

Aldenhoven

Merzenich
Würselen

Langerwehe

Nettersheim

Waldfeucht

Alsdorf

Rommerskirchen

Roetgen
Swisttal

Baesweiler

Herzogenrath

Übach-Palenberg

Hellenthal

Monschau

Bornheim

Roetgen

Rheinbach

Wassenberg

Roetgen

Mönchengladbach

Horrem

Erkelenz

Pepinster

Lendersdorf

Krauthausen

Stolberg-Altstadt

Land NRW (2017) Datenlizenz Deutschland - Namensnennung - Version 2.0
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A4

A3

A57

A1

A59A555
B8

B506

B9

B42

A553

B265

B56

B59

B55

A61

A560

B
51

B228

B507

A565

A54
2

B4
77

B4
84A559

B264

A5
62

B55A
B25

6

A46

Rheinland-Pfalz

BELGIEN

NIEDERLANDE

NIEDERLANDE

Haan

Düren

Menden

Honrath

Bergheim

Am Kaiser

Euskirchen

Grevenbroich

Düsseldorf Hbf

Bonn Hauptbahnhof

Bergisch Gladbach

Overath

Herchen

Remagen

Bedburg

Rhöndorf

Duisdorf

Stolberg

Wuppertal

Mechernich

Zuckerfabrik

Frimmersdorf

Solingen-Mitte

Mönchengladbach

Huchem-Stammeln

Rheydt-Odenkirchen

Renkerstraße/Krankenhaus

Köln

Bonn

Titz

Kall

Kerpen

Neuss

Hennef

Jülich

Erftstadt

Hellenthal

Much

Düren

Erkelenz

Aachen

Zülpich

Düsseldorf

Euskirchen

Dahlem

Schleiden

Eitorf

Lindlar

Mechernich

Halver

Blankenheim

Wuppertal

Simmerath

Wipperfürth

Solingen

Bergheim

Kürten

Vettweiß

Jüchen

Mönchengladbach
Wegberg

Bedburg

Bad Münstereifel

Elsdorf

Hürth

PulheimLinnich

Overath

Bornheim

Lohmar

Heinsberg

Dormagen

Monschau

Nettersheim

Swisttal

Grevenbroich

Windeck

Wiehl

Hürtgenwald

Eschweiler

Leverkusen

Nideggen

Troisdorf

Remscheid

Rheinbach

Heimbach

Nörvenich

Stolberg (Rhld.)

Brühl

Niederzier

Inden

Alfter Königswinter

Nümbrecht

Kaarst

Frechen

Geilenkirchen

Weilerswist
Kreuzau

Rösrath

Hückelhoven

Wermelskirchen

Wachtberg

Haan

EngelskirchenBergisch Gladbach

Niederkrüchten

Ruppichteroth

Odenthal

Alsdorf

Bad Honnef

Kierspe

Viersen

Gummersbach

Schwalmtal

Aldenhoven

Merzenich

Langenfeld

Radevormwald

Würselen

Erkrath

Marienheide

Wassenberg

Leichlingen

Willich

Burscheid

Mettmann

Wesseling

Ennepetal

Hilden

Hückeswagen

Rommerskirchen

Korschenbroich

Roetgen

Langerwehe

Breckerfeld

Meckenheim

Niederkassel
Siegburg

Baesweiler

Monheim

Sankt Augustin

Neunkirchen-Seelscheid
Waldbröl

Übach-Palenberg

Brüggen

Monschau

Roetgen

Meerbusch Schwelm

Lüdenscheid

Gangelt

Roetgen

Wülfrath Hagen

Waldfeucht
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A61

A5
65

A555

B8

B42

A4

A55
3

B56
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B507

B9B266
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B55

B5
1

A559

A5
62

B264

A1

B2
65

B484

B506

Rheinland-Pfalz

Köln

Bonn

Kall

Kerpen

Hennef

Erftstadt

Much

Zülpich

Düren

Euskirchen

Windeck

Eitorf

Mechernich

Reichshof

Titz

Dahlem

Bergheim

Vettweiß

Blankenheim

Wiehl

Schleiden

Bad Münstereifel

Elsdorf

Lindlar

Hürth

Overath

Bornheim

Lohmar

Nettersheim

Swisttal

Pulheim
Bedburg Olpe

Wenden

Waldbröl

Troisdorf

Rheinbach

Nümbrecht

Nörvenich
Brühl

Niederzier

Hellenthal

Alfter

Heimbach

Königswinter

Nideggen

Morsbach

Frechen

Weilerswist
Kreuzau

Rösrath

Gummersbach
Kürten

Wachtberg

Jülich

EngelskirchenBergisch Gladbach

Ruppichteroth

Bad Honnef

Drolshagen

Merzenich

Bergneustadt

Wesseling

Odenthal

Meckenheim

Niederkassel Siegburg

Freudenberg

Sankt Augustin

Neunkirchen-Seelscheid

Leverkusen

Inden

Rommerskirchen

Simmerath

Kruft

Erpel

Merten

Stammheim

Euskirchen

Müngersdorf

Weilerswist

Walporzheim

Weißenthurm

Köln/Bonn Flughafen

Geldernstr./Parkgürtel

Köln Hbf

Kierberg

Röhndorf

Rheinbach

Andernach

Bad Bodendorf

Gebietsabgrenzung Region+ für die Großräume Köln, Bonn und Aachen

Maßstab 1:380.000

Bonn

Aachen

Köln

Stand: 30.01.2019

Bezugspunkt (Hbf Köln, Bonn, Aachen)"

Haltepunkt SPNV!

Haltepunkt in max. Distanz (30 min)*"

Haltepunkt in max. Distanz (45 min)*!

Einzugsbereich der in 45 min 
erreichbaren Haltepunkte (d = 4 km)!
Bahnlinie SPNV

Autobahn mit max. Distanz (45 min)

Einzugsbereich 30 min Reisezeit mit dem Auto**

Einzugsbereich 45 min Reisezeit mit dem Auto**

Grenze Regierungsbezirk Köln

Bundesstraße mit max. Distanz (45 min)

* Reisezeit werktags zw. 7:00 Uhr und 8:00 Uhr zum Hbf (Quelle: Reiseauskunft bahn.de)
** Ungefähre mittlere Reisezeit werktags um 7:30 Uhr zum Hbf (Quelle: maps.google.de)

Stadt Köln/Bonn/Aachen

Gebietsabgrenzung Region+

ASB (inkl. ASB für zweckgebundene Nutzungen)

Kommunalgrenze

Region+ Flächenvorschlag

Bonn Aachen

Der Raum für die Verteilung der regionalen Bedarfe wurde auf Grundlage 
eines mit dem Regionalrat abgestimmten Suchraumes festgelegt. Dieser  
bezieht sich auf einen 45 Minuten-Radius von den Hauptbahnhöfen Köln 
und Bonn und einen 30 Minuten-Radius vom Hauptbahnhof Aachen. In die-
sem räumlichen Umgriff sind auch Vertreter*innen von Kommunen aus dem  
Planungsbereich der Bezirksregierung Düsseldorf eingeladen.

Die Regionalforen hatten zum Ziel,
• die Kriterien zur Verteilung der regionalen Wohnbaulandbedarfe  

mit den Kommunen zu diskutieren sowie
• beispielhafte Flächenvorschläge gemeinsam zu erörtern. Hierbei  

wurden zunächst Kriterien anhand von Flächen diskutiert. 

Im November fanden die Auftaktveranstaltungen für die Großräume Köln 
(19.11.2018) und Bonn (29.11.2018) statt. Die Folgeveranstaltungen wurden 
für Köln am 31.01.2019 und für Bonn am 12.02.2019 durchgeführt. Für den 
Großraum Aachen wurde am 07.02.2019 eine Veranstaltung durchgeführt.

Die Regionalforen
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Die Kommunen wurden aufgefordert, Flächen einzureichen, die 
sich für eine Verteilung regionaler Wohnbaulandbedarfe eignen. 
Dabei sollten die landesplanerischen Vorgaben berücksichtigt 
werden.

Sie wurden gebeten, den konkreten Flächenumgriff anzugeben 
und einen kurzen Eignungscheck der Flächen auf Basis des 
Steckbriefs der Bezirksregierung vorzunehmen.

Die Regionalforen waren sehr gut besucht; es wurde intensiv dis-
kutiert und das Bewertungssystem des Eignungschecks in den 
Veranstaltungen gemeinsam mit den Teilnehmenden weiterent-
wickelt. Die BRK nahm viele zusätzliche Anmerkungen und Hin-
weise auf, die im weiteren Verfahren berücksichtigt wurden.

Zum guten Gelingen der Veranstaltungen trugen auch regionale 
und kommunale Akteure bei, die ihre Erfahrungen und Positio-
nen, Vorhaben und Initiativen einbrachten.

Mitwirkende
• Rainer Deppe (Vorsitzender des Regionalrates des Regierungsbezirkes Köln)
• Christiane Jäger (Amt für Stadtentwicklung Köln)
• Stefan Jücker (Dezernent, StädteRegion Aachen)
• Dr. Reimar Molitor und Christoph Hölzer (RegionKöln/Bonn e.V.,  

Projektmanagement Agglomerationskonzept)
• Dr. Norbert Reinkober (Nahverkehr Rheinland NVR) 
• Natascha Rohde (Fachbereich Stadtentwicklung und Verkehrsanlagen,  

Stadt Aachen)
• Berthold Rothe (Stadt-Umland-Netzwerk S.U.N.)
• Dr. Mehmet Sarikaya (Rhein-Sieg-Kreis, Referat für Wirtschaftsförderung  

und strategische Kreisentwicklung)
• Stephan Schmickler (K&RN – Kooperation Köln und rechtsrheinische  

Nachbarn)
• Prof. Dr. Christiane Vaeßen (Region Aachen Zweckverband)
• Manfred Waddey (2. stellvertretender Vorsitzender des Regionalrats)
• Jeanette Wagner (Stadtplanungsamt Bonn)
• Dr. Martina Werheit (Kommunale Verkehrsplanung Stadt Bergisch Gladbach, 

Stadtentwicklung)



16



17



18

Natur- und  
Artenschutz:

Naturschutzgebiet, Nationalpark, Wildnisgebiete, Natura 2000-Gebiete 
(FFH- und Vogelschutzgebiete), Biotopverbundflächen Stufe I, Land-
schaftsbildeinheiten von herausragender Bedeutung, Betroffenheit 
verfahrenskritischer Arten

Wasserrecht: geplante Talsperre gemäß geltendem Regionalplan, festgesetzte und 
vorläufig gesicherte Überschwemmungsgebiete, festgesetzte und  
geplante Wasserschutzgebiete (Zonen I + II), Heilquellenschutzgebiete

Abstands- 
erfordernisse/  
Infrastruktur: 

Leitungstrassen von Höchstspannungsleitungen (ohne Schutzab-
stand), Lärmschutzzone Flughafen (Nacht- und Tagschutzzone I),  
Sicherheitszone (Tagebau), Stollen, unterirdische Leitungen mit  
Überbauverbot, Windkraftzonen

Langfristig  
entgegenstehende  
Nutzungen:

z.B. baulich genutzte Grün- oder Gemeinbedarfsflächen (Schwimm-
bad, Sportplatz, Regenrückhaltebecken, Feuerwehrstandort),  
Altlasten, die eine wirtschaftliche Nutzung verhindern o.ä.

Raumordnerische  
Vorgaben Sied-
lungsplanung/ 
Freiraumschutz: 

Konflikt zu raumordnerischen Zielen, z.B.
• bandartige Entwicklung, Widerspruch zu kompakter Siedlungs- 

entwicklung 
• hohe Zerschneidungswirkung
• erhebliche Verengung Regionaler Grünzüge (Freiraumkorridore/  

siedlungsräumliche Gliederung)
• Inanspruchnahme von Waldflächen

Ausschlusskriterien
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Bevor der Eignungscheck zur Anwendung kam, fand eine Prüfung der Flächen im Hinblick 
auf „Ausschlusskriterien“ statt (Stufe 1). Ausschlusskriterien definieren entgegenstehen-
de Belange oder sonstige Flächeneigenschaften, die i.d.R. nicht mit einer Entwicklung als 
Wohnbaufläche vereinbar sind. Betroffene Flächen (oder Teilflächen) waren dementspre-
chend bereits in Stufe 1 auszuschließen.

Der Eignungscheck (Stufe 2) erfolgte für die verbleibenden Flächen auf Basis verschiede-
ner Kriterien. Diese sollen sicherstellen, dass die Flächen für eine Realisierung regionaler 
Wohnflächenbedarfe geeignet sind. Auf Grundlage der kommunalen Flächenvorschläge 
und des Eignungschecks wurde eine Flächenkulisse zusammengestellt und entsprechend 
bewertet bzw. einem Ranking unterzogen. 

Um der langfristigen Bevölkerungsentwicklung gerecht zu werden, sind hohe Anforderun-
gen an die regionalen Standorte zu stellen. Kriterien, wie gute Erreichbarkeit und Infra-
strukturausstattung sind dabei von besonderer Bedeutung. Eine urbane Dichte, verbunden 
mit hoher städtebaulicher Qualität sichert auch bei wieder abnehmender Bevölkerung die 
Qualität der Standorte in der Region.

Erst im Anschluss werden die Flächen auf Restriktionen geprüft (Stufe 3) und einer regio-
nalplanerischen Abwägung unterzogen.

Die Bewertung der 
Flächen für regionale 
Wohnbaulandbedarfe

3 Restriktionskriterien raumordnerische Abwägunga

1

2

Ausschlusskriterien

Eignungskriterien

Flächenkontingent / 
Priorisierunga
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Region+ Wohnen
Verteilung regionaler Bedarfe im Raum Köln
Regionalforen 2019

Steckbrief: Eignungscheck (Stufe 2) 
[bitte diese Spalte ausfüllen] [bitte Übersichtskarte in das untere Feld setzen]

Kommune: Leichlingen (Rheinland) Übersichtskarte:

Gebietsname: Eicherhof

Flächengröße: ca. 41.000 m²

Ortsteil: Eicherhof

Ansprechpartner/
Kontaktdaten: 

Michael Siebert

Stadtplanungsamt Leichlingen

Am Schulbusch 16

42799 Leichlingen

02175/992-185

michael.siebert@leichlingen.de

1. Erreichbarkeit: Dieses Kriterium wird von der Bezirksregierung Köln (BRK) erhoben.

2. Versorgungssituation: Dieses Kriterium wird von der Bezirksregierung Köln (BRK) erhoben.

3. Verfügbarkeit: Die Fläche ist…
[für Zutreffendes bitte ein X in die erste Spalte setzen]

X bereits vollständig im Zugriff der Stadt 

teilweise im Zugriff der Stadt

einfache Eigentumsverhältnisse (verhandlungsbereiter Einzeleigentümer)

schwierige Eigentumsverhältnisse (vielfältige Eigentümerstruktur)

„unwilliger“ Verkäufer

4. Eignung für höhere Baudichte: Die Fläche ist für die geeignet für eine bauliche Dichte…
[für Zutreffendes bitte ein X in die erste Spalte setzen]

> 60 WE/ha

50 - 60 WE/ha

x 40 - 50 WE/ha

30 - 40 WE/ha

20 - 30 WE/ha

< 20 WE/ha

5. Besondere Umsetzungsmerkmale dieser Fläche sind:
[bitte vermerken Sie die für Sie wichtigen Aspekte]

- im Gespräch für „Bauland an der Schiene“ 

- Teilbereich als Gemeinbedarfsfläche im FNP abgebildet 

Beispielsteckbrief Leichlingen
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Das Zielsystem, das dem Eignungscheck zugrunde liegt, ergibt sich aus dem  
Landesentwicklungsplan. Es wird ein Bewertungssystem mit quantitativ messbaren 
Indikatoren verwendet. Dabei wird der Bewertungsvorgang über den Eignungscheck 
formalisiert. Einige Grundprinzipien gilt es dabei zu beachten:
• Indikatoren, die sich in Zahlenwerten (km, ha, etc.) erfassen lassen,  

werden auch in Zahlenwerten („kardinal“) gemessen.
• Folglich kann hier auf die Bildung von Klassen, die im Rahmen der Workshops 

vielfach hinterfragt wurden, verzichtet werden.
• Stattdessen werden alle Merkmalsausprägungen „normalisiert“  

(auf einer Skala von 0-1), um sie vergleichbar zu machen (z. B.  
Erreichbarkeit in km mit der Versorgungssituation in Punkten).

• Der Wert 1 ist dabei die größte Zielerreichung (z. B. Lage unmittelbar an einem 
SPNV- Haltepunkt, beste Infrastrukturausstattung im Untersuchungsraum).

• Der Wert 0 bedeutet, dass keinerlei Merkmalsausprägung vorliegt  
(z. B. keine Infrastruktur, keine Flächenverfügbarkeit). 

• Alle anderen Flächen werden entsprechend ihrer Merkmale proportional dazu 
zwischen 0 und 1 eingeordnet. Dies gilt auch für den Fall, dass Merkmale weiter 
über Klassen erhoben werden (z.B. bei Verfügbarkeit).

Folgende Kriterien fließen ein: 
• Eignungskriterium 1: Erreichbarkeit
• Eignungskriterium 2: Versorgungssituation
• Eignungskriterium 3: Verfügbarkeit
• Eignungskriterium 4: Eignung für höhere Baudichte
• Eignungskriterium 5: Besondere Umsetzungsmerkmale

Die Flächengröße wird erhoben, aber nicht als Eignungskriterium verwendet. Sie lässt 
sich nicht auf einen Plansatz im LEP zurückführen. Die Flächengröße spielt zwar eine 
wichtige Rolle, zumal sich der Aufwand einer Erschließung, insbesondere bei regio-
nalen Wohnbaulandbedarfen, mit der Flächengröße reduziert. Zudem bezieht sich die 
raumordnerische Steuerung auf raumbedeutsame Vorhaben: Die Darstellungsschwel-
le >10 ha ergibt sich aus § 35 Abs. 2 der Durchführungsverordnung zum Landespla-
nungsgesetz. Gleichwohl ist eine dezentrale Verteilung der Flächenpotenziale voraus-
sichtlich besser zu realisieren als die Umsetzung weniger großer Flächen. 

Der Eignungscheck für 
kommunale Flächen
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AUSBAU KNOTEN KÖLN 

Mehr als 100 Millionen Fahrgäste und 440.000 Züge jährlich:  
Der Kölner Hauptbahnhof ist ein Nadelöhr! Schnell haben 
auch kleine Ursachen große Wirkung auf den gesamten 
Schienenverkehr im Rheinland – und sogar bundesweit. 
Nah-, Fern- und Güterverkehr konkurrieren um die Gleise. 
Längst sind die Strecken in Köln und der Region an ihren 
Kapazitätsgrenzen angelangt. Auf der Suche nach zukunfts-
fähigen Lösungen und Entlastung für den Engpass Köln 
gaben der Nahverkehr Rheinland (NVR) und die DB Netz AG  
ein Gutachten in Auftrag. Fazit der Experten: Ein ganzes 
Bündel aus Maßnahmen soll Abhilfe für die Region schaffen.  
Diese sollen in vielen kleineren Baumaßnahmen umge-
setzt werden. Zentrales Element aller Maßnahmen ist die 
weitgehende Verlagerung der Regionallinien von den Glei-
sen des Fern- und Regionalverkehrs auf die S-Bahn. Das 
entzerrt das Zusammenspiel von Güter-, Nah- und Fernver-
kehrszügen und schafft mehr Platz. 

Das Projekt hat nun noch deutlich an Fahrt gewonnen: 
Im Bundesverkehrswegeplan (BVWP) hat das Bundesver-
kehrsministerium den Ausbau im Knoten Köln zum „Vor-
dringlichen Bedarf“ mit höchster Dringlichkeit hochgestuft. 
Damit ist ein wichtiger Schritt auf dem Weg getan, den 
Schienenverkehr in und um Köln zu optimieren und die 
Attraktivität der Region nachhaltig zu sichern.  

Bereits in der Umsetzungsplanung ist das Bahnknoten- 
Projekt „S-Bahn-Ausbau S 11“. Für einen 10-Minuten-Takt 
zwischen Köln und Bergisch Gladbach soll die aktuell 
teilweise eingleisige Strecke ausgebaut werden. Zusätzlich 
bekommen Köln Hauptbahnhof und Köln Messe/Deutz je 
einen neuen Bahnsteig mit zwei weiteren S-Bahngleisen.  
 
Doch mit dem Ausbau der S 11 ist es noch lange nicht 
getan. Das sogenannte Ergänzungspaket sieht zudem noch 
die Elektrifizierung der Erftbahn von Horrem nach Bedburg 
vor. Außerdem werden Vorkehrungen für die Führung von 
S-Bahnen nach Pulheim getroffen und in Köln-Mülheim ist 
ein neuer S-Bahnhof an der Berliner Straße geplant. Neben 
dem Ausbau von Köln Hauptbahnhof und Köln Messe/Deutz  
ist ein weiteres zentrales Element des „Bahn knoten Köln“ 
der Ausbau der Westspange. Um in Fern-, Güter- und 
Nahverkehr nötige Kapazitätssteigerungen zu erreichen, 
müssen zwischen Köln Hansaring und Hürth-Kalscheuren 
weitere Gleise gebaut werden. Nur mit dem Bau der  
Westspange lassen sich weitere Angebote im Nah- und 
Fern verkehr in Zukunft realisieren und nachhaltig die  
erheblichen Kapazitätsengpässe abbauen.

Maßnahmen im Knoten Köln

Ideen gegen den Kollaps

S 11
S 11

S 6

S 6

RB 25

S 12

S 12

RB 38

S 13

Köln Hbf

K-Mülheim

SolingenDüsseldorf

TroisdorfBonn

NeussDüsseldorf

K Hansarin
g

K-Müngersdorf/ 
Technologiepark

Bedburg
Pulheim

K-Worringen

Bergheim

Horrem

K M
ess

e/

Deu
tz

Grevenbroich

Gummers-
bach

Düren

Bergisch 
Gladbach

Ausbau der S-Bahn-Stammstrecke für einen
2,5-Minuten-Takt der S-Bahnlinien

Ausbau von Weichen-
 

verbindungen in
 

Köln Hauptbahnhof

Ausbau von Köln 
Bonner Wall
zum Personen-
bahnhof

Neubau der
Westspange
in drei

Ausbau der Gleisverbindungen 
im Bahnhof Köln Messe/Deutz

Streckenelektrifizierungen 
in der Region (RB 25, RB 24, 
RE 12/22, S 23, RB 38)

 
(RB 38) zur S-Bahn

Anbindung der Bahnstrecke Richtung 
Mönchengladbach an das S-Bahnnetz

Überwerfungsbauwerk 
Hürth-Kalscheuren

Linke Rheinstrecke/
Bahnhof Sechtem:
Ausbau eines
Überholgleises 
für den Güterverkehr

Ausbau der Ober

Zweigleisiger Ausbau
Bergisch Gladbach – 
Köln-Dellbrück

Überwerfungs-
bauwerk 
Köln-Mülheim

Ausbau für RRX

-
bergischen Bahn und 
Einbeziehung in das 
S-Bahnnetz

Überwerfungs-
bauwerk 
Köln-Gremberg

Überwerfungs-
bauwerk Troisdorf

Verlängerung der 
Schnellfahrstrecke 
Köln-Rhein/Main 
bis nach 
Köln Messe/Deutz (tief) 

Quelle: Nahverkehr 
Rheinland GmbH 2019

RB 21

RB 20

RE 29/L 09

RE 1

RE 9

RB 20

RB 33

RE 18

RE 4

RE 4

RB 33

RB 28

RB 21

Reaktivierung der 
Bördebahn 
Düren – Euskirchen

Umbau des Bahnhofs Düren für 
die RB 21 und Einbindung RB 28

Derichsweiler: Mittiges Überholgleis

Elektrifizierung 
Euregiobahn-Außenäste

Reaktivierung des Abschnitts 
Stolberg-Altstadt nach 
Breinig für den Personenverkehr

Umbau der Stationen 
für den RRX in:
Aachen-Rothe Erde, 
Eilendorf, Langerwehe, 
Stolberg Hbf

Neubau 
Aachen-Richterich

Modernisierung 
der Bahnsteige 
und Einbau von 
Aufzügen in 
Aachen-West

Verlegung der 
Stromwechselstelle 
aus Aachen Hbf 
nach Hergenrath (B)

Umbau der Stationen für den RRX / RE 4 in: 
Erkelenz, Baal, Brachelen, Lindern, Geilenkirchen, 
Übach-Palenberg, Kohlscheid, Aachen-Schanz

Umbau des 
Bahnhofs 
Herzogenrath 

Übach-Palenberg: 
Überholgleis 
auf der Westseite

Umbau 
Eschweiler Hbf

Reaktivierung Linnich-Baal

Anpassung der Signaltechnik/Weichenverbindung 
in Aachen Hbf

Anpassung der Signaltechnik 
(Blockverdichtung) zwischen 
Übach-Palenberg und Aachen Hbf

Neubau Überholgleis 
Aachen-Rothe Erde – 
Eilendorf und Erweiterung 
des „Burtscheider 
Viadukts“ für 
ein 3. Gleis

Modernisierung und 
Elektrifizierung der Strecke 
Herzogenrath – Heerlen 
in Zusammenarbeit mit 
der Provinz Limburg (NL)

Aachen Hbf Düren Bf

La
ngerw

eh
e

Maastricht

Linnich

Liège-
Guillemins

Heimbach

Köln

Euskirchen

Mönchengladbach
SCHIENENKORRIDOR AACHEN

Volle Kraft voraus für Güter-, Nah- und Fernverkehr

175 Jahre nach Eröffnung der Bahnstrecke Aachen – Köln 
steht die Eisenbahninfrastruktur im Korridor Rheydt – 
Aachen – Köln vor erheblichen Herausforderungen. In der 
nächsten Dekade ist ein starkes Wachstum im Schienen-
güterverkehr über die deutsch-belgische Grenze zu erwar-
ten. Zugleich sind wesentliche Angebotsmehrungen im 
nationalen und internationalen Schienenpersonenverkehr 
prognostiziert. 

Vor diesem Hintergrund ist von zahlreichen Akteuren des 
Rheinlandes eine Machbarkeitsstudie zur Ertüchtigung des 
Schienenkorridors Aachen erstellt worden. Die Ergebnisse 
sollen in die Bewertung der Schienenpro jekte der Aus-
baustrecke Köln – Aachen im Bundesverkehrswegeplan 
2030 einfließen. Das Gutachten schlägt ein Bündel von 
Maßnahmen im Korridor Rheydt – Aachen – Düren – Köln 
vor, von denen der Fernverkehr, der Nahverkehr und der 
Güterverkehr gleichermaßen profitieren werden. 

Mit einer Kombination aus punktuellen Verbesserungen 
der Infrastruktur und fahrplantechnischen Anpassungen 
sollen einzelne Maßnahmen je nach Finanzierbarkeit auch 
vorgezogen werden können. Das Gutachten sieht unter 
anderem eine neue Weichenverbindung im Aachener 
Hauptbahnhof, ein „Überwerfungsbauwerk“ in Herzogen-

Maßnahmen im Schienenkorridor Aachen

rath und ein „drittes Gleis“ über das Burtscheider Viadukt 
vor. Weitere Maßnahmen sind unter anderem die Reakti-
vierung des Abschnitts Stolberg-Altstadt nach Breinig für 
den Personenverkehr, der Umbau der Bahnhöfe Düren, 
Herzogenrath und Eschweiler sowie die Elektrifizierung des 
Streckennetzes der Euregiobahn-Außenäste.

Die Angebotszunahme seit 2010 beträgt 10%, die Nachfragesteigerung seither 22%. 
Besonders die Nachfrage der S-Bahn steigt. Von 2015 auf 2016 gab es einen Zuwachs 
von 7,6%. Gleichzeitig war 2017 eine Zunahme der Verspätungen bei der S-Bahn von 
28% in 2017 zu verzeichnen.

Mehr Infrastrukturausbau in der Region

Maßnahmen im 
Schienenkorridor 
Aachen

Maßnahmen 
im Knoten Köln



23

Das Kriterium leitet sich aus dem Grundsatz 6.2-2 LEP NRW ab: „Vorhandene 
Haltepunkte des schienengebundenen öffentlichen Nahverkehrs sollen bei der 
Ausrichtung der Siedlungsentwicklung besonders berücksichtigt werden.“

Es wird kardinal gemessen wird über
1. die ÖPNV-basierte Bruttofahrtzeit von Köln-, Bonn- oder Aachen-Hbf  

bis zur letzten SPNV-Haltestelle, die die potenzielle Wohnbaufläche  
anbindet sowie 

2. die Bruttofahrtzeit von der SPNV-Haltestelle bis zur potenziellen  
Wohnbaufläche mit dem schnellsten Verkehrsmittel.

Die beiden Bruttofahrtzeiten werden zur Gesamtbruttofahrtzeit addiert. 

Die Fläche mit der geringsten Fahrtzeit erhält den Wert 1, alle anderen  
Flächen bekommen proportional zur Entfernung einen entsprechenden Wert.

Eignungskriterium 1
Erreichbarkeit
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Legende

sehr gute Versorgung

gute Versorgung

befriedigende Versorgung

ausreichende Versorgung

mangelhafte Versorgung

ungenügende Versorgung

Maßstab 1:600.000

41 - 48 5
33 - 40 4
25 - 32 3
17 - 24 2
9 - 16 1
0 - 8 0

Bewertungsschlüssel
Gesamtbewertung 
aus 16 Kategorien Punkte

Legende

sehr gute Versorgung

gute Versorgung

befriedigende Versorgung

ausreichende Versorgung

mangelhafte Versorgung

ungenügende Versorgung

Maßstab 1:600.000

41 - 48 5
33 - 40 4
25 - 32 3
17 - 24 2
9 - 16 1
0 - 8 0

Bewertungsschlüssel
Gesamtbewertung 
aus 16 Kategorien Punkte

Infrastrukturerhebung in der Region
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Die Versorgung der Bevölkerung mit Gütern und Dienstleistungen ist ein zentraler Bau-
stein der Daseinsvorsorge und damit Auftrag der Raumordnung zur Sicherung gleichwer-
tiger Lebensverhältnisse. Die Bewertung geht auf LEP 6.1-1 Ziel „Flächensparende und 
bedarfsgerechte Siedlungsentwicklung“ zurück: „Die Siedlungsentwicklung ist flächen-
sparend und bedarfsgerecht an […] den vorhandenen Infrastrukturen […] auszurichten.“ 

Hier liegt bereits eine Infrastrukturerhebung der BRK vor, die u.a. die medizinische, sozia-
le Infrastruktur, Bildungseinrichtungen, Dienstleistungen und die Nahversorgung zu einem 
Flächenwert aggregiert. Der größte gemessene Punktwert 48 bekommt die Merkmalsaus-
prägung „1“, Bereiche, die über keine Infrastruktur, d. h. den Punktwert 0 verfügen, die 
Ausprägung „0“. Alle anderen Bereiche werden mit ihrem Punktwert entsprechend pro-
portional zwischen 0 und 1 eingeordnet.

Der im Zuge der Entwicklung größerer Quartiere beabsichtigte Neubau von Versorgungs-
infrastruktur kann bei der Flächeneignung aufgrund fehlender und vergleichbarer Daten 
nicht berücksichtigt werden, zumal die Planung nur Angebote schaffen kann, aber nicht 
deren Umsetzung sicherstellt.

Legende

sehr gute Versorgung

gute Versorgung

befriedigende Versorgung

ausreichende Versorgung

mangelhafte Versorgung

ungenügende Versorgung

Maßstab 1:600.000

41 - 48 5
33 - 40 4
25 - 32 3
17 - 24 2
9 - 16 1
0 - 8 0

Bewertungsschlüssel
Gesamtbewertung 
aus 16 Kategorien Punkte

Eignungskriterium 2
Versorgungssituation

Legende

sehr gute Versorgung

gute Versorgung

befriedigende Versorgung

ausreichende Versorgung

mangelhafte Versorgung

ungenügende Versorgung

Maßstab 1:600.000

41 - 48 5
33 - 40 4
25 - 32 3
17 - 24 2
9 - 16 1
0 - 8 0

Bewertungsschlüssel
Gesamtbewertung 
aus 16 Kategorien Punkte
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Hier wird die Begründung zu Ziel 6.1-1 LEP NRW herangezogen:  
„Bei der Festlegung eines neuen Siedlungsraums ist die Marktfähigkeit der 
Flächen zu berücksichtigen“.

Die Verfügbarkeit hängt in erster Linie von den Eigentumsverhältnissen und 
der Mitwirkungsbereitschaft Dritter ab. Weitere relevante Aspekte der Verfüg-
barkeit werden unter Ausschluss- oder Restriktionskriterien gefasst, wie z. B. 
Altlasten oder andere Raumwiderstände. Auch wenn die Verfügbarkeit von 
vielen Faktoren abhängt, gehen wir davon aus, dass auf kommunaler Ebene 
aufgrund der Kenntnis der spezifischen Situation eine erste Einschätzung vor-
genommen werden kann. 

Im Ergebnis der Workshops werden folgende Klassen gebildet:
• Bereits vollständig im Zugriff der Stadt  = 1
• Teilweise im Zugriff der Stadt = 0,75
• Einfache Eigentumsverhältnisse  

(verhandlungsbereiter Einzeleigentümer)  = 0,5
• Schwierige Eigentumsverhältnisse  

(vielfältige Eigentümerstruktur) = 0,25
• „unwilliger“ Verkäufer = 0

Eignungskriterium 3 
Verfügbarkeit
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Die regionalen Wohnbaulandbedarfe bringen verdichtetes  
Wohnen in die Fläche. Es geht dabei nicht um die eigenen 
Wohnflächenbedarfe der Kommunen, sondern um Bedarfe der 
Kernstädte, die mangels Flächenverfügbarkeit nicht in diesen  
realisiert werden können. 

Das Ziel 6.1-1 „Flächensparende und bedarfsgerechte Siedlungs-
entwicklung“ des LEP besagt hierzu: „Die Siedlungsentwicklung 
ist flächensparend und bedarfsgerecht an der Bevölkerungsent-
wicklung, der Entwicklung der Wirtschaft, den vorhandenen In-
frastrukturen sowie den naturräumlichen und kulturlandschaftli-
chen Entwicklungspotenzialen auszurichten.“ Insofern strebt die 
BRK an, auf den für regionalen Bedarf geeigneten Flächen hö-
here Baudichten als ortsüblich zu unterstützen.

Eignungskriterium 4
Eignung für  

höhere Baudichte
Daher wird die mögliche 
Baudichte in folgende 
Klassen unterteilt:
• 60 WE/ha = 1
• 50 - 60 WE/ha = 0,8
• 40 - 50 WE/ha = 0,6
• 30 - 40 WE/ha = 0,4
• 20 - 30 WE/ha = 0,2
• < 20 WE/ha = 0

Hierunter werden Aspekte einer besonderen Qualifizierung der betreffenden Fläche gefasst. Es 
kann sich beispielsweise um Konversionsflächen handeln oder um eine Fläche, die im Rahmen 
einer interkommunalen Kooperation bereits für Wohnbauzwecke vorgesehen ist.

Dieses Eignungskriterium lässt sich quantitativ nicht erfassen. Es fließt daher nicht direkt in das Flä-
chenranking ein, sondern wird später im Rahmen der raumordnerischen Abwägung berücksichtigt.

Eignungskriterium 5
Besondere  

Umsetzungsmerkmale
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Kreis Heinsberg

Städteregion
Aachen

Kreis Düren

Rhein-Erft-Kreis

Köln

Bonn

Leverkusen
Rheinisch-
Bergischer-
Kreis

Oberbergischer Kreis

Rhein-Sieg-Kreis

Kreis Euskirchen
!ª berücksichtigte Flächen

eingereichte Flächen

Die gemeldeten Flächen

152 berücksichtigte Flächen, ca. 1.340 ha
231 eingereichte Flächen, ca. 2.313 ha

29 Flächen, ca. 174 ha im Großraum Bonn
137 Flächen, ca. 941 ha im Großraum Köln

41 Flächen, ca. 350 ha im Großraum Aachen



29

Das Ranking wird über alle Eignungskriterien aller gemeldeten Flächen, die inner-
halb der vereinbarten Gebietskulisse liegen, durchgeführt. Keine Fläche fällt aus dem 
Raster, nur weil ein Eignungskriterium nicht erfüllt ist. Diese sind eben nicht als Aus-
schlusskriterien zu verstehen. 

Das Gewicht der einzelnen Kriterien ergibt sich aus dem politischen Zielsystem: Krite-
rien, die auf ein Ziel der Raumordnung zurückgehen (Versorgungssituation, Eignung 
für höhere Baudichten), werden doppelt gewichtet. Die zweifache Gewichtung gilt 
auch für das Kriterium der Erreichbarkeit.  Vor dem Hintergrund großer verkehrlicher 
Belastungen in der Region ist eine Orientierung am SPNV nicht nur regionalplane-
risch sinnvoll, sondern dringend erforderlich. 

Kriterien, die auf einen Grundsatz zurückgehen, oder sich nur aus der Begründung 
eines Plansatzes ableiten lassen, werden einfach gewichtet wie beispielsweise die 
Verfügbarkeit: Die Einordnung jeder einzelnen Fläche im Ranking ergibt sich 
dann aus zwei Schritten:
• Die Merkmalsausprägung eines Indikators (z. B. 0,43 beim Indikator Erreich-

barkeit einer Fläche) wird mit dem Gewicht des Indikators multipliziert. Das 
Ergebnis lautet 0,43 x 2 = 0,86.

• Die vier Einzelergebnisse werden zu einem Gesamteignungswert addiert.

Dieser Ansatz ist dynamisch, d. h. mit jeder neu gemeldeten Fläche kann sich das 
Ranking verändern, da hier die relative Eignung der Flächen untereinander gemes-
sen wird.

Berücksichtigt werden nur die Flächen bzw. Flächenanteile, die über die beabsich-
tigte endogene Flächenverteilung an die Kommunen hinausgehen.

Das Flächenranking



30



31

Eine erste Grundkonzeption zu den zeichnerischen und textlichen Festlegungen des 
Regionalplanes wird voraussichtlich im Herbst 2019 dem Regionalrat zur Beratung 
vorgelegt.

Anschließend folgt die Beschlussfassung dieses Grobkonzeptes durch den Regi-
onalrat, die voraussichtlich im ersten Quartal 2020 stattfindet. Die Einleitung des 
formellen Planverfahrens erfolgt mit dem Erarbeitungsbeschluss in der neuen Legis-
laturperiode des Regionalrates.

Wie geht es weiter?
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